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6005 Luzern 
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Tel. 041 319 01 20 / Fax 041 319 01 21 
 
 
 
Titelbild: 
Als Flüchtlingsstrom wird eine größere Anzahl von Personen bezeichnet, die aufgrund ähnlicher 
Umstände, insbesondere Krieg, religiöser, rassischer oder politischer Verfolgung, Naturkatastro-
phen, wirtschaftlicher Not oder anderer Gründe, freiwillig oder unfreiwillig, ihren Wohnort ver-
lassen. Große Fluchtbewegungen zumeist als Folge von Kriegshandlungen sind seit der Antike 
(Völkerwanderung, Kimbernkriege usw.) belegt (Quelle: https://de.wikipedia.org). Auf der Titel-
seite ist ein Sinnbild für flüchtende Menschen, das immer wieder gegenwärtig ist und in der jüngs-
ten Vergangenheit die Schlagzeilen in den Medien beherrscht. Ein Praktikumsbetrieb von VERDIA 
mit einem nahen Bezug dazu stellt sich ab Seite 11 vor.  

http://www.verdia.ch/
mailto:info@verdia.ch
https://de.wikipedia.org/
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1. EINFÜHRUNG 

 

von Peter Blättler  

 

Fast 90 Millionen Menschen auf der ganzen Welt waren Ende 2021 gezwungen, aus ihrer Heimat 
zu fliehen.  Hinzu kommen Millionen staatenloser Menschen, denen eine Staatsangehörigkeit ver-
weigert wurde und die keinen Zugang zu grundlegenden Rechten wie Bildung, Gesundheitsversor-
gung, Beschäftigung und Bewegungsfreiheit haben. Mit dem Ausbruch des Kriegs in der Ukraine 
wurden erneut viele Menschen zur Flucht über internationale Grenzen gezwungen oder innerhalb 
des Landes vertrieben. Damit ist die Zahl der weltweit Vertriebenen auf 100 Millionen gestiegen. 
In einer Zeit, in der einer von 78 Menschen auf der Erde aufgrund von Konflikten oder Verfolgung 
aus seiner Heimat geflohen ist, scheint es fast aussichtlos, dieses gigantische Elend gesamtheitlich 
anzugehen und zu lösen. 
 
Grossartig ist es aber, dass es immer wieder Menschen gibt, die sich beispielhaft engagieren, um 
einigen der Betroffenen zu helfen und ihnen eine Perspektive zu schaffen. Ab Seite 11 stellen wir 
unseren VERDIA-Praktikumsbetrieb JLT Company in Schattdorf vor. Er setzt sich im Rahmen sei-
ner Aktivitäten stark für Flüchtlinge ein und gibt ihnen die Möglichkeit, sich in unserer Gesell-
schaft zu integrieren. Dieses Wirken verdient sehr grosse Anerkennung. Lesen Sie weiter von 
Yonas Kahsay auf Seite 13, wie er seinen Praktikumsalltag bei JLT Company erlebt. 
 
Im Rahmen ihrer durch Mittel der öffentlichen Hand finanzierten Ausbildung zur Kauffrau bzw. 
zum Kaufmann mit integriertem Irland-Halbjahr haben einige kaufmännische Lernende von Au-
gust 2022 bis Januar 2023 in Irland gelebt und gearbeitet. Sie berichten ab Seite 8 von ihren Ein-
drücken und Erlebnissen in Dublin. 
 
Im vergangenen Jahr konnte sich VERDIA wieder auf das ordentliche Tagesgeschäft konzentrie-
ren. «Analoge» Treffen waren wieder möglich und haben den Alltag mit der zurückerhaltenen 
«Normalität» wieder erleichtert. Die unverändert leicht rückläufigen Lernendenzahlen und teil-
weise nur schwer beeinflussbare Kosten führen dazu, dass mit den Finanzen ein haushälterischer 
Umgang notwendig ist. Durch ein konsequentes Kostenbewusstsein, verbunden mit weiteren Ein-
sparungsmassnahmen, und selbstverständlich auch mit etwas Glück, ist es trotz nicht ganz einfa-
chen Voraussetzungen erfreulicherweise gelungen, positiv abzuschliessen. Ab Seite 17 erfahren 
Sie mehr darüber. 
 
Das Berichtsjahr war zwar nicht mehr von der ausserordentlichen Situation rund um die Pandemie 
geprägt, dennoch hat es viel von allen abverlangt. Der vorliegende Jahresbericht gibt Einblick in 
das Wirken in einem herausfordernden, aber auch spannenden Geschäftsjahr 2022. 
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2. BERICHT DER GESCHÄFTSSTELLE 

 

von Peter Blättler  

 

2022 war für die Geschäftsstelle ein gewohnt intensives Jahr. Die Bewältigung des Tagesgeschäfts, 

die Vorbereitung zur Umsetzung der neuen Bildungsverordnung und die zahlreichen kleineren und 

grösseren Herausforderungen im Alltag haben VERDIA «auf Trab gehalten». Stellvertretend für 

viele Besonderheiten, Erlebnisse und Begebenheiten stehen die nachfolgend näher erläuterten 

Punkte, die ohne Anspruch auf Vollständigkeit einen Einblick in das Wirken der Geschäftsstelle im 

Berichtsjahr geben sollen. 

Neue Bildungsverordnung 

Im Sommer 2023 tritt die neue kaufmännische Grundbildung «Kauffrau/Kaufmann EFZ» in Kraft. 

Die neue kaufmännische Grundbildung basiert auf einer umfassenden Berufsfeldanalyse. Sie zeigt: 

Kaufleute von morgen handeln in agilen Arbeits- und Organisationsformen, interagieren in einem 

vernetzten Arbeitsumfeld und arbeiten mit neuen Technologien. Das setzt technische Fertigkeiten 

und eine digitale Denkweise, Sozial- und Selbstkompetenzen sowie kritisches Denken und Kreati-

vität voraus. Die neue kaufmännische Grundbildung ist konsequent auf Handlungskompetenzen 

ausgerichtet. Sie befähigt die Lernenden zum Umgang mit Veränderungen in Wirtschaft und Ge-

sellschaft sowie zum lebenslangen Lernen. Das Credo: Egal was die Zukunft bringt – Kaufleute sind 

darauf vorbereitet. Die Einführungsschulungen für die Berufsbildner:innen werden ab Frühling 

2024 starten und sollen durch die Interessengemeinschaft Kaufmännische Grundbildung Luzern, 

Ob- und Nidwalden (abgekürzt: igkg.lu/ow/nw) durchgeführt werden. 

Betreuung anspruchsvoller 

Mit dem Start einer Ausbildung beginnt für Jugendliche 

ein neuer Lebensabschnitt und das Leben ändert sich 

merklich. Diese Umstellung kann schwer fallen und Ju-

gendliche stark belasten. Oftmals ist sie verbunden mit 

einer konkurrenzierenden Mehrfachbelastung zwischen 

Berufsfachschule, Ausbildungsbetrieb, Familie, sozialen 

Kontakten und Freundschaft. In den vergangenen zwei 

Jahren kam auch noch die belastende Situation während 

der Pandemie dazu. Dieser psychische Druck kann sich 

negativ auf das Leistungsvermögen der Jugendlichen auswirken. Mit dieser Problemstellung sehen 

sich die Lehrgangsverantwortlichen von VERDIA immer öfter konfrontiert. Die Betreuung der Ler-

nenden während ihrer Praktika ist anspruchsvoller und aufwendiger geworden. Oft ist es nicht ein-

fach, die Erwartungshaltung der Praktikumsbetriebe, die Ansprüche der Berufsfachschule und die 

Bedürfnisse der Lernenden «unter einen Hut» zu bringen. Einfühlungsvermögen und psychologi-

sches Geschick werden im Alltag immer wichtiger. 
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20. Firmenabend 

Nach zwei langen Jahren pandemiebedingter Pause fand am Mittwoch, 9. November 2022 der tra-

ditionelle Firmenabend endlich wieder live statt. Vor Ort informierten sich am 20. Anlass dieser Art 

rund 30 Firmenvertreter. Es präsentierten sich 20 Lernende Kauffrau/Kaufmann EFZ -Handels-

schule mit Praktikumsstart August 2023, 13 angehende Berufsleute Kauffrau/Kaufmann EFZ mit 

Irland-Halbjahr mit Praktikumsstart Februar 2024 und als Novum fünf Lernende Kauffrau/Kauf-

mann EFZ der Talent School mit Praktikumsstart Februar 2023. Die Lernenden haben die Vorstel-

lungsrunde – trotz da und dort wahrscheinlich etwas höherem Puls – sehr gut bewältigt und aus-

nahmslos einen guten Eindruck hinterlassen. Das intensive Üben im Vorfeld hat sich offensichtlich 

gelohnt. 

Und alle waren sich einig: Digital ist schön und gut, doch bei der Auswahl von passenden Lernenden 

ist analog einfach unschlagbar, weil der persönliche Kontakt beim „Beschnuppern“ einfach durch 

nichts zu ersetzen ist! 

 

 

 

 

 

 

Und ja, schon 20 Jahre VERDIA 

VERDIA wurde am 27. Mai 2003 im Handelsregister des Kantons Luzern ein-

getragen. 2022 war somit das 20. Jahr des Bestehens. Geburtstag gefeiert 

wird 2023 im ganz kleinen Rahmen: Anlässlich der Mitgliederversammlung 

vom 16. Mai 2023 wird auf das kleine, aber feine, Jubiläum angestossen. 

 

 Begegnungen… 

Das VERDIA-Team hat sich entschieden, den traditio-

nellen jährlichen Fototermin für die Weihnachtsgrüsse 

mit einem Besuch bei einem Verbundbetrieb zu verbin-

den. Begegnungen verbinden. Begegnungen bereichern. 

Dieses Jahr waren wir bei Alois Britschgi und seinem 

Team, Berg & Kraft GmbH, Kägiswil. Herzlichen Dank 

für den freundschaftlichen Empfang. 
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3. TAGEBUCH AUS IRLAND 

 

von Peter Blättler et al 

 

Nach zwei Jahren coronabedingter Pause sind am Sonntag, den 21. August 2022, zehn kaufmänni-
sche Lernende zu ihrem Auslandaufenthalt mit Praktikum in Dublin aufgebrochen.  Sie wurden - 
entgegen der landläufigen Meinung – nicht vom für Irland üblichen regnerischen Wetter, sondern 
bei schönstem Sommerwetter und viel Sonnenschein begrüsst. 156 Tage verbrachten sie in Dublin 
und absolvierten in verschiedenen KMU einen Teil ihrer berufspraktischen Ausbildung als Kauf-
leute EFZ erweiterte Grundbildung. In einem Blog haben sie regelmässig über ihre Erlebnisse be-
richtet. Eine Auswahl von Beiträgen soll einen kleinen Einblick vermitteln. 
 
 
Flurina, 29. August 2022 
 
Mit viel Aufregung und gemischten Gefühlen sind wir in unsere erste Schulwoche gestartet. Es 
wird eine intensive Zeit, aber mit der Unterstützung unserer beiden Lehrer Luke und Mark werden 

wir sie hoffentlich überstehen      . Die erste Woche stand 
ganz im Zeichen, die Stadt zu erkunden und kennenzuler-
nen. Man kann die hübschen Straßen, die mit wunderschö-
nen Blumen geschmückt sind, und die niedlichen Restau-
rants in der ganzen Stadt einfach nicht übersehen. Dublin 
ist, würde ich sagen, eine saubere Stadt. Aber wie alle gro-
ßen Städte hat auch Dublin seine Schattenseiten. Es gibt 
viele Obdachlose, die auf der Straße leben. Und Stadtteile, 
in denen die Sauberkeit nicht die gleiche ist wie in anderen 
Teilen der Stadt. Zum Abschluss der ersten Schulwoche 
besuchten wir das National Museum of Ireland. Zuerst be-
kamen wir eine kleine Hintergrundgeschichte über die Ge-
schichte Irlands und danach hatten wir die Gelegenheit, 
eine Reihe alter archäologischer Sammlungen aus den 
früheren Jahren zu erkunden. Es war ein perfekter Ab-
schluss der Woche. Für das Wochenende hatten wir uns 
nicht so viel vorgenommen. Einige von uns erkundeten den 
nordöstlichen Teil Irlands und seine wunderschöne Natur, 
während andere es vorzogen, es langsam angehen zu las-
sen und die erste Woche unseres Aufenthalts zu verarbei-
ten. 
 
 
Leoni, 12. September 2022 
 
Die Zeit verging so schnell – unsere dritte Woche hier in Dublin ist zu Ende. Das Leben in Irland 
fühlt sich für die meisten von uns jetzt normal an. In der Schule konzentrierten wir uns die ganze 
Woche auf Sprechen und Schreiben. Wir haben neue Vokabeln und Sätze gelernt, um uns besser 
zu verständigen. Wir haben mit verschiedenen Leuten im Klassenzimmer gearbeitet, um unsere 
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Fähigkeiten zu üben, und bekamen sogar eine echte Prüfungsaufgabe, bei der Mark der Prüfer war 
und uns hinterher unsere Fehler aufzeigte. 
 
Am Mittwoch war unsere Lehrerin für den Nachmittag krank. Also ging Mark – unser Morgenleh-
rer – mit uns nach draussen 
und die Schule bezahlte für alle 
Getränke in einem kleinen süs-
sen Café um die Ecke unserer 
Schule. 
 
Am Wochenende war im Dub-
liner Stadion etwas Besonde-
res los, weshalb einige von uns 
grosse Probleme mit dem Ver-
kehr hatten. Es war ein ameri-
kanisches Country-Festival 
und sogar die Strassen der 
Stadt waren voller Menschen, 
die verkleidet waren und Cowboyhüte trugen. Aber keiner von uns ging dorthin, weil wir andere 
Pläne hatten. Einige Freunde und Familien besuchten uns und bei gutem Wetter wurden verschie-
dene Parks – das St. Stephens Green oder sogar der Phoenix Park – erkundet. Einige gingen abends 
aus, um neue Orte zu entdecken. 
 
 
Carlos, 17. Oktober 2022 
 
Es ist fast zwei Monate her, seit wir in Dublin angekommen sind, und ich kann sagen, dass wir uns 
gut eingelebt haben und bereits damit vertraut sind, uns in der Stadt fortzubewegen, die öffentli-
chen Verkehrsmittel zu nutzen und an unseren verschiedenen Praktikumsstellen mitzuwirken. Wir 
nähern uns der letzten Phase der Vorbereitung auf die Cambridge English Prüfung. Während des 
Unterrichts haben wir diese Woche eine Probeprüfung abgelegt, um unsere Fähigkeiten zu ver-
bessern. Die meisten von uns fühlen sich gut dabei, aber auch nervös, da die Prüfung näher rückt. 
Wir werden bis zum Prüfungstermin Mitte November mit Probeprüfungen fortfahren.  
 
Für mich war diese Woche etwas Besonderes, da meine Familie zu Besuch kam. Ich hatte die Gele-
genheit, die Stadt zu verlassen und durch das Land bis in die Stadt Belfast in Nordirland zu fahren. 

Hier besuchten wir das berühmte Titanic-Mu-
seum, das den Bau, die Reise und den tragischen 
Untergang des Schiffes interaktiv erleben lässt. 
Am beeindruckendsten war die Ausstattung des 
Schiffes, bei der die besten Ingenieure, Hand-
werker, Architekten und Arbeiter des Landes 
zusammenkamen, um dieses hochmoderne 
Kreuzfahrtschiff zu schaffen. Unsere Busreise 
ging weiter und führte uns zur nördlichsten 
Küste mit Blick auf den Atlantischen Ozean. Wir 
besuchten Burgen aus Game of Thrones sowie 
die UNESCO-Stätte The Giants Causeway. Die-
ses Naturphänomen war absolut atemberau-
bend. 
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Morgen besuchen wir die berühmten Guinness Warehouses im Herzen von Dublin, die zu Spitzen-
zeiten über 10.000 Mitarbeitende beschäftigten. Heute beträgt die Mitarbeiterzahl mit dem Ein-
satz eines modernen Maschinenparks rund 4’000.  
 
 
Salomé, 5. Dezember 2022 
 
Eine weitere Woche hier in Irland ist für uns erfolgreich vergangen und wir nähern uns Weihnach-
ten. Ganz Dublin ist jetzt im Weihnachtsfieber, ebenso wie mein Arbeitsplatz ELI School. Diese 
Woche durfte ich die Schule dekorieren und ein paar Schüler meiner Sprachschule haben mir dabei 
geholfen. Das hat Spass gemacht hat. Nicht nur meine Schule bereitet sich jetzt auf Weihnachten 
vor, sondern ganz Dublin. Man sieht, wie sich alle auf diese wunderbare Zeit des Jahres freuen. 
Doch nicht nur das bereitet den Menschen hier Freude. Da die Weltmeisterschaft noch läuft, war 
dies eine großartige Gelegenheit für alle, zusammenzusitzen und zuzusehen, wie die verschiede-
nen Nationalmannschaften aus allen Ländern gegeneinander spielen. Egal , ob in einer Sprach-
schule mit allen Lernenden oder an einem öffentlichen Ort mit Fremden und Freunden. Obwohl ich 
meinen Arbeitsplatz und all die großartigen Menschen, mit denen ich zusammenarbeiten kann, 
sehr geniesse, egal ob Mitarbeitende, Lehrpersonen oder die Lernende, freue ich mich sehr darauf, 
Weihnachten mit meiner Familie zu verbringen und bei meinen Freunden und meinen geliebten 
Haustieren zu sein. 
 
 
Malte, 26. Januar 2023  
 
Nun ist es also an der Zeit, dass wir nach Hause zurückkehren. Wir haben unsere letzten Tage hier 
genossen und die Freunde und Kollegen wurden verabschiedet. Langsam, aber sicher, rückt der 
Gedanke an die Heimreise näher und damit auch der Abschied von der Gastfamilie und der Stadt. 
Da wir in der letzten Woche nur montags und dienstags arbeiten, haben wir uns am Wochenende 
ein letztes Mal in der Stadt getroffen. Wir haben uns wirklich an den Lebensstil hier gewöhnt, viele 
nette Leute kennengelernt und tolle Erfahrungen gesammelt. Für alle von uns war es eine aufre-
gende Zeit, und wir alle sind als Menschen 
gewachsen. Wir sind sehr stolz auf das, 
was wir erreicht haben, und ich bin sicher, 
dass die Dinge, die wir hier gelernt haben, 
uns in Zukunft helfen werden. Aber wir 
freuen uns darauf, unsere Familie und 
Freunde wiederzusehen und ihnen von all 
den Dingen zu erzählen, die wir hier er-
lebt haben. Die Stadt verabschiedet sich 
mit gutem Wetter, da es die letzten Tage 
sehr mild und sonnig war. 
 
Außerdem war alles gut organisiert, so-
dass wir hier oben keine Probleme hat-
ten! Wir werden es vermissen, und ich 
denke, einige Leute aus der Klasse wer-
den Dublin auf jeden Fall wieder besuchen!
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4. FIRMENPORTRÄT JLT COMPANY AG 

 

von Peter Blättler 

 

«Als ich 2015 täglich in den Medien die Bilder von Flüchtlingsdramen im Mittelmeer sah, war es 
für mich klar, dass ich zwar dort nicht helfen konnte, jedoch lokal etwas Konkretes 

tun wollte für die Flüchtlinge. Dies war die Geburtsstunde der JLT Company 
AG und KoKoTé», so lässt sich Franz Huber, Gründer und heute ehrenamtli-
cher CEO von JLT Company, zitieren. In der heutigen Zeit ist das sicherlich 
ein aussergewöhnlicher und gleichzeitig sehr schöner Gedanke.  «KoKoTé», 
das heisst übrigens auf Suaheli «Wohin». Dieser Name passt sehr gut zum Un-

ternehmen, denn wir wollen von einem Flüchtling häufig wissen, woher er 
kommt, anstatt ihn zu fragen, wohin er geht.  

 
KoKoTé stellt seit August 2019 mit Sorgfalt und handwerklicher Professionalität Taschen, Ruck-
säcke, Geschäftstaschen und Accessoires aus ökologischen Materialien mit kreativen Designs für 
Firmenkunden und Privatkunden her. Das Unternehmen ist ein Vorbild und beweist, dass Design, 
soziales Engagement und Wirtschaftlichkeit wunderbar zusammenpassen. Das Projekt hat einen 
gewaltigen Schub erhalten, als vor ein paar Jahren der renommierte dänische Designer Carsten 
Jörgensen – auch er arbeitet ehrenamtlich - zum Unternehmen stiess und in enger Zusammenar-
beit mit den Flüchtlingen die Marke KoKoTé und die neue Produktlinie entwickelte. Das zeitlose 
und formschöne Design entspricht dem Zeitgeist. 
 
In der Urner Manufaktur produziert ein rund 20-köpfiges, multikulturelles und motiviertes Team 
von Frauen und Männern – sie kommen aus Afghanistan, Dänemark, Deutschland, Eritrea, Kolum-
bien, Nigeria, Portugal, Syrien, der Türkei, der Ukraine und der Schweiz - Taschen und Accessoires. 
Dabei werden nicht nur exzellente Produkte hergestellt, sondern auch Menschen aus verschiede-
nen Kulturen durch Bildung und Zusammenarbeit in unsere Gesellschaft integriert. Von der Ge-
staltung bis zur Auslieferung findet alles im Kanton Uri statt, weshalb die Produkte als Swiss Made 
bezeichnet werden können. Nebst dem Manufaktur Shop in Schattdorf betreibt das Unternehmen 
einen KoKoTé-Shop in der Altstadt von Zürich. Übrigens: Auch Wünsche nach einem eigenen 
Druckdesign oder das eigene Logo auf der Tasche können erfüllt werden. Massgeschneidert – zum 
Beispiel auch für jede Firma - werden Taschen und Accessoires gefertigt. Flexibel und schnell. Im 
Dialog werden gemeinsam Form, Farbe, Design, Ausstattung und Materialien definiert. Ideen wer-
den gesammelt und Machbarkeiten geklärt. Jede Tasche wird so zum Unikat. 
 
 «Vom Zuschnitt der Rohmaterialien, der Träger und der zahlreichen Einzelteile 
bis zum Anbringen der Kleinteile und dem exakten Nähen ist alles solides 
Handwerk und von höchster Qualität. Wir stecken sehr viel Zeit in das Sour-
cing der Materialien und die Effizienzsteigerung der Produktionsabläufe so-
wie die Förderung der handwerklichen Qualitäten der Mitarbeitenden. Es ist 
uns sehr wichtig, alle Produkte lokal produzieren zu können und mit Stolz hin-
ter unseren swissmade Produkten zu stehen.» 
 
Silvio Cathomen, Leiter Administration/Finanzen. 
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Erfolgreiche Integration in den Schweizer Arbeitsmarkt ist – neben der Produktion hochwertiger 
Produkte - ein zentrales Anliegen des Unternehmens im urnerischen Schattdorf. Im Betrieb wer-
den ältere Flüchtlinge ausgebildet und besser in den Schweizer Arbeitsmarkt integriert, so dass 
ein selbstbestimmtes Leben in der Schweiz möglich ist. Bereits wurden mehrere Lernende bis zum 
erfolgreichen Lehrabschluss begleitet. Sie haben anschliessend eine Stelle in einem Schweizer Un-
ternehmen gefunden. 
 
Neben der Arbeit erhalten Flüchtlinge bei KoKoTé zwei Tage pro Woche Freiraum für Bildung und 
Selbstlernen. Zwei Halbtage davon unter-
richten zwei Berufsschullehrerinnen in 
Deutsch, Mathematik und Allgemeinbil-
dung.  Ein Halbtag beinhaltet Selbstlernen 
unter professioneller Begleitung mit «Ro-
setta Stone», einem Sprachlernprogramm. 
Ein Mentor bzw. eine Mentorin begleitet 
sie bei Hausaufgaben. Zusätzlich gibt es 
täglich kleinere oder grössere Sequenzen, 
in denen am Arbeitsplatz Deutsch gelernt wird, dies sind vor allem Fachausdrücke. Damit alle ei-
nander verstehen, ist die Umgangssprache Deutsch. Bei KoKoTé können Flüchtlinge über 26 Jahre 
ein Praktikum, ein Zwischenjahr, ein Vorlehrjahr oder eine EFZ- oder EBA-Berufsausbildung ab-
solvieren. Und es gibt viele massgeschneiderte Varianten für Frauen. 
 

«Eine enge Zusammenarbeit mit dem gesamten Team ist uns beim Design und der 
Entwicklung von KoKoTé Produkten wichtig. Wir sitzen von Anfang an zusam-

men an einem Tisch. Denn Design sehe ich als kollaborativen Prozess. Über-
legungen werden gemacht: wie ein Produkt sein soll, ob es funktional oder 
ästhetisch, oder auch ethisch ist. Das ist eine Problemstellung, die alle als 
Person wahrnehmen. Mit einer solchen Grundlagendiskussion kann man ei-

nen kreativen Prozess entstehen lassen.» 
 

Carsten Jörgensen, Designer. 
 

Die JLT Company AG beweist auf eine eindrückliche und wohl einzigartige Art, wie durch innova-
tive Ideen die vermeintlich konkurrenzierenden Ziele schönes Design, Fabrikation in der Schweiz, 
soziales Engagement und wirtschaftlich angemessener Erfolg sehr gut in einer Symbiose funktio-
nieren können. 
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5. BERICHT AUS DEM PRAKTIKUM 

 

von Yonas Kahsay 

 

Mein Name ist Yonas Kahsay, ich bin 23 Jahre alt und stamme aus Eritrea. Im August 2021 begann 
ich mein erstes Praktikum bei der JLT-Company AG in Schattdorf Uri. Da ich die Firma bereits im 
Juni beim Schnuppern kennenlernen durfte, fiel mir der Einstieg etwas leich-
ter. Anfangs war ich hauptsächlich mit administrativen Aufgaben wie Zeit-
erfassung, Tagesrapport, Erfassung von Verkaufsberichten und anderen 
allgemeinen Arbeiten beschäftigt. Nach etwa zwei Monaten wurde mein 
Aufgabenbereich erweitert und ich übernahm zusätzlich Verantwortung 
für die Protokollierung von Sitzungen, Erfassung von Waren Ein- und 
Ausgang sowie E-Mails schreiben und Telefone beantworten. Dies 
machte meine Arbeit noch interessanter. Im Laufe der Zeit bekam ich 
auch die Gelegenheit, zwischendurch im KoKoTé Shop in der Altstadt von 
Zürich als Verkäufer zu arbeiten, was mit der Zeit zu einer meiner Lieblingsauf-
gaben wurde. Vor allem mit Touristen erlebte ich viele spannende Gespräche. Während Touristen 
aus westlichen Ländern eine gute Beratung zu den Produkten wünschen, schauen sich die asiati-
schen Touristen eher selbstständig um. Das erste Praktikumsjahr ging schnell vorbei. Nach einem 
zweiten Standortgespräch mit meinem Vorgesetzten, Herr Silvio Cathomen und Frau Annemarie 
Sormani von VERDIA war ich sehr erfreut darüber, dass ich auch im zweiten Jahr bei JLT-Company 
AG tätig sein durfte und nahm das Angebot gerne an.  
 
Nach den Sommerferien fing mein zweites Praktikumsjahr an. Dank meiner Erfahrung im ersten 
Praktikumsjahr konnte ich bereits viele Aufgaben selbständig erledigen. Ich übernahm im zweiten 
Jahr noch mehr Verantwortung wie Belege manuell buchen, Kasse überwachen, allgemeine Lager-
verwaltung inkl. Inventuren, administrative Arbeiten wie Kurzbriefe und Mails schreiben, Pakete 
vorbereiten und versenden sowie Lieferungen annehmen, kontrollieren und schliesslich einlagern. 
So verging das halbe Jahr sehr schnell. Nun stehe ich drei Monate vor meiner QV -Abschlussprü-
fung und mein Ziel ist es, das Kaufmännische Profil B erfolgreich abzuschliessen und  im Juli mein 
Diplom im Casino Gebäude entgegennehmen zu können. Ich hoffe, dass ich nach dem Lehrab-
schluss als ausgebildeter Kaufmann wieder so eine spannende Stelle finden werde.  
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6. KV-REFORM 2023 – FIT FÜR DIE ZUKUNFT 

 

von Hans-Ruedi Kunz 

 

Die Arbeitswelt wird digitaler, der Arbeitsmarkt flexibler, der Trend 

zur Dienstleistungsgesellschaft hält an. Routinearbeiten in der Admi-

nistration oder der Datenerfassung nehmen ab und neue Kompeten-

zen sind gefragt. Angesichts dieser Mega-Trends stellt die KV-Reform 

die Weiterentwicklung des kaufmännischen-betriebswirtschaftlichen 

Berufs sicher. Damit kaufmännische Fachkräfte fit für die Zukunft 

bleiben. Im Zentrum steht die Frage, wie die Selbstkompetenz der Ler-

nenden entsprechend gefördert werden kann.  

Was wird neu? 

Die bisher bekannten Instrumente der Arbeits- und Lernsituationen (ALS) fallen weg. Neu werden 

im schulischen wie betrieblichen Ausbildungsteil Handlungskompetenzen in fünf Fachbereichen 

erarbeitet. Die Lernenden geben in angeleiteten Praxisaufträgen, welche digital abgearbeitet wer-

den, Auskunft über ihren Wissensstand. Regelmässig wird ihr Wissen in Selbst- und Fremdbeurtei-

lung besprochen und im Bildungsbericht festgehalten. So liegt als Grundlage für ein qualifiziertes, 

bewertbares Fachgespräch am Ende der Ausbildung eine ausführliche Dokumentation vor. 

Was bedeutet die Reform für VERDIA? 

In Basis- und Vertiefungsschulungen für die betriebliche Umsetzung konnten bereits Instrumente 

und Kompetenzen angeeignet werden. Diese Werkzeuge werden nun in angemessener Form auf-

bereitet. Die Wissenserweiterung setzen wir gerne unterstützend für unsere Verbundpartner im 

Berufsalltag ein.  

Was erwartet Berufs- und Praxisbildner:innen? Wie definiert sich ihre neue Rolle als Coach? 

Die Rolle von Berufs- und Praxisbildner:innen verändert sich grundsätzlich nicht. Wie bisher bie-

ten sie ihr eigenes Wissen und Erfahrungen zur Lösung von Problemen an. Ihre Methoden und 

Kompetenzen dienen den Lernenden als Kompass. So können die Lernenden strukturiert die kon-

kreten Ziele erreichen. Je nach Ausbildungsstand und Stärken der Lernenden begleiten sie empa-

thisch den Verlauf der Ausbildung bis hin zu deren erfolgreichen Berufsabschluss als Kauffrau EFZ 

bzw. Kaufmann EFZ. 

Und wie geht es weiter? 

Es ist vorgesehen, dass in einer ersten Phase – ab Frühling 2024 - die Einführungsschulungen durch 

die Interessengemeinschaft Kaufmännische Grundbildung Luzern, Ob- und Nidwalden (abgekürzt: 

igkg.lu/ow/nw) umgesetzt werden. Dies soll eine einheitliche Einführung aller Ausbildungsbetriebe 

in der Zentralschweiz sicherstellen. Schulungen, betriebliche Betreuung, Begleitung sowie die 

überbetrieblichen Kurse werden weiterhin durch unsere VERDIA-Mitarbeitenden umgesetzt. 



 
JAHRESBERICHT 2022 

Impressionen 
 
 
 

 
 

 
Verein für Dienstleistungen im Ausbildungsbereich  

  

 

7. IMPRESSIONEN 

 

von Peter Blättler 

 

2022 kam nach fast zwei Jahren rund um Covid-19 die «Normalität» zurück. Vieles, das wir uns 
gewohnt waren, war wieder möglich. Nachfolgend sind ein paar Eindrücke aus dem Vereinsjahr – 
ohne Anspruch auf Vollständigkeit. 

Mitgliederversammlung… 

… wieder analog. Und bei herrlichem 
Sonnenschein. 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Herbstanlass… 

… mit Schlechtwetterpro-
gramm an der Wärme, aber 
der Anlass ist trotzdem ge-
lungen… 
 
 
 
 
 
 

Glückliche Gesichter… 

… an der Lehrabschlussfeier im Casino… 
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8. ERFOLGSGESCHICHTEN 

 

von Peter Blättler 

 

In einer Medienmitteilung der Dienststelle Berufs- und Wei-
terbildung DBW freut sich Christof Spöring, Leiter der 
Dienststelle, in diesem Jahr besonders über das sehr gute 
Resultat im Kanton. «Die vergangenen zwei Jahre forderten 
aufgrund der Corona-Einschränkungen von allen Lernen-
den, Berufsbildnerinnen und Berufsbildnern, Lehrbetrieben, 
Lehrpersonen und Berufsfachschulen Sonderleistungen. 
Dass die Resultate konstant hoch bleiben, zeigt wie robust 
das System der Berufsbildung ist. Das Resultat ist nicht 
selbstverständlich und darum in diesem Jahr besonders her-
vorzuheben: Die Lernenden der zweijährigen Grundbildung 

(EBA) durchlebten ihre gesamte Lehrzeit unter Corona-Bedingungen, teilweise betraf dies auch 
die Lehrstellensuche. Alle Lernenden waren mit Einschränkungen im Betrieb konfrontiert, wie 
auch mit Fern- oder Hybridunterricht. Durch diese Um-
stände konnten sich die Lernenden jedoch auch zusätzli-
che Kompetenzen aneignen, die im Arbeitsleben wichtig 
sind.», so Christof Spöring. 
 
Auch wenn die Erfolgsquote von VERDIA mit 94.0 % im 
Berichtsjahr etwas tiefer als in den Vorjahren war und 
leicht unter dem kantonalen Mittel aller Ausbildungen 
lag, darf sie sich unter Berücksichtigung der sicherlich 
speziellen Begleitumstände während der Pandemie zei-
gen lassen. Zu beachten ist, dass immer auch die Tages-
form der Lernenden und das nötige Quäntchen Glück 
beim Qualifikationsverfahren über ein ungenügendes, 
genügendes, gutes oder sehr gutes Ergebnis entscheiden 
können. 

  

Mit einem Notendurschnitt von 

5,6 bzw. 5,4 
schlossen Mia Hügin und Jessica 
Marty ihre vier- bzw. dreijährige 
kaufmännische Ausbildung ab. Ihre 
Praktika absolvierten sie bei der Kli-
nik Hirslanden AG, Luzern, bzw. bei  
Oco Tex AG, Rotkreuz, und im Al-
terswohnheim Müntschi, Walchwil. 
Ganz herzliche Gratulation zu die-
sen tollen Ergebnissen. 
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9. FINANZEN 

 

von Peter Blättler 

 

Kurzkommentar zum Geschäftsjahr 2022 

 
Erfreulicherweise schliesst das Berichtsjahr leicht besser ab, als es in der Planung vorausgesagt 
wurde. Es resultierte insgesamt ein Einnahmenüberschuss von CHF 15'055, während ein Ertrags-
überschuss von CHF 4'400 veranschlagt war. Dies zeigt deutlich auf, dass die notwendigen Mass-
nahmen erfolgreich umgesetzt werden konnten und trotz der tieferen Einnahmen positive Ergeb-
nisse möglich sind. 
 
Der Vereinsertrag ging gegenüber dem Vorjahr nochmals um knapp 2 % (Vorjahr 9 %) auf rund 
CHF 1'691’000 zurück. Das Budget wurde über alles gesehen lediglich mit einer minimalen Abwei-
chung von rund CHF 5'000 verpasst. Während beim KV Business English die tiefer als geplanten 
Eintritte zu einem um rund CHF 42’000 tieferen Ertrag führten, wurden bei der KV Talent School 
die geplanten Erträge leicht übertroffen. Der Ertrag bei der KV Handelsschule liegt rund 
CHF 10'000 unter dem Budget. 
 
Das Bruttoergebnis liegt praktisch auf Vorjahreshöhe und gleichzeitig rund CHF 13'000 über den 
Erwartungen. Positiv ausgewirkt hat sich die Teilauflösung des Delkredere, weil die im Vorjahr 
wertberichtigten, «alten» Forderungen im Berichtsjahr teilweise eingetrieben werden konnten. 
 
Während der Personalaufwand um rund CHF 2'000 leicht unter dem Vorjahr und CHF 7'000 unter 
Budget liegt, fällt der übrige betriebliche Aufwand gegenüber dem Vorjahr um rund CHF 5'000 
höher aus. Bei der Würdigung ist zu berücksichtigen, dass eine Rückstellung für den Aufwand  bei 
der Einführung der neuen Bildungsverordnung von CHF 50'000 gebildet wurde . Obwohl noch 
nicht alle Einzelheiten bekannt sind, wird die Umsetzung der neuen Norm einiges an Aufwand mit 
sich bringen. 
  
Das Ergebnis liegt unter dem Strich bei rund CHF 15'000, somit praktisch auf Vorjahresniveau und 
leicht besser als budgetiert. Diese Kontinuität ist sicher erfreulich. 
 
Die Bilanzsumme beläuft sich auf CHF 678’302. Grösste Position sind mit CHF 634’927 wie ge-
wohnt die liquiden Mittel. Die gezielte Bewirtschaftung der offenen Forderungen war erfolgreich 
und hat dazu geführt, dass sie sich – nach dem «Ausreisser» im Vorjahr – wieder auf dem Stand der 
Vorjahre eingependelt haben.  Sie betragen per Stichtag CHF 48'152. Die passiven Rechnungsab-
grenzungen umfassen per Bilanzstichtag vor allem die in den Vorjahren gebildeten «Schwankungs-
rückstellungen» für sinkende Lernendenzahlen. Vorauszahlungen in der Höhe von CHF 232’300 
sind vorschüssig entrichtete Entschädigungen im Zusammenhang mit dem Leistungsauftrag 
FREI’S. Das Eigenkapital beläuft sich auf CHF 88’365. Sowohl Liquidität als auch Substanz können 
zweifellos als gesund bezeichnet werden. 
 
Die folgenden Grafiken veranschaulichen die Entwicklung wichtiger Eckwerte der Erfolgsrech-
nung sowie die prozentuale Herkunft des erzielten Deckungsbeitrags. 
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Bilanz 

 
 31.12.2022 31.12.2021 

   

 CHF CHF 

Aktiven   

Umlaufvermögen   

Flüssige Mittel 634'927.44 543'344.66 

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 28'151.70 48'763.75 

Übrige kurzfristige Forderungen 11’552.85 14'823.60 

Aktive Rechnungsabgrenzungen 570.00 273.20 
   

   

Umlaufvermögen 675'201.99 607'205.21 
   

   

Anlagevermögen   

Sachanlagen 3’100.00 5'200.00 
   

   

Anlagevermögen 3’100.00 5'200.00 
   

   

Total Aktiven 678'301.99 612'405.21 
   

   

Passiven   

Fremdkapital   

Kurzfristige Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 7'917.40 8'991.01 

Vorauszahlungen 235’150.00 238'250.00 

Passive Rechnungsabgrenzungen 346'870.00 291'855.25 
   

   

Fremdkapital 589'937.40 539'096.26 
   

   

Eigenkapital   

Vereinskapital 73'308.95 57'687.80 

Jahresergebnis 15'055.64 15'621.15 
   

   

Eigenkapital 88'364.59 73'308.95 
   

   
Total Passiven 678'301.99 612'405.21 
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Erfolgsrechnung 

 Budget 2022 Rechnung 2022 Rechnung 2021 
        

    

 CHF CHF CHF 

Vereinsertrag    

Ertrag aus Lehrbetrieben: KV Handelsschule 687'300.00 677’928.95 676'669.95 

Ertrag aus Lehrbetrieben: Talent School 429'200.00 450’467.05 435'399.10 

Ertrag aus Lehrbetrieben: Business English 457’300.00 415'163.45 485'644.35 

Ertrag aus ÜK 15’400.00 18'080.00 18'240.00 

Leistungsauftrag FREI'S Schulen AG Luzern 100'300.00 101’900.00 101'000.00 

Mitgliederbeiträge 22'000.00 21'000.00 21'000.00 

Übriger Ertrag 0.00 1'166.50 487.55 

Erlösminderungen -15’000.00 6'058.00 -16'829.00 

Vereinsertrag netto 1'696’500.00 1'691’763.95 1'721'611.95 
    

Löhne Lernende KV Handelsschule inkl. AG-Beiträge -529'700.00 -530'129.05 -527'494.90 

Löhne Lernende Talent School inkl. AG-Beiträge -272'100.00 -304'204.05 -296'066.60 

Löhne Lernende Business English inkl. AG-Beiträge -348’600.00 -314'511.80 -344'493.30 

EO-, UVG-, KTG-Taggelder 0.00 8'841.70 3'942.90 

Ausbildung Lernende (ÜK) -46’100.00 -37'962.90 -39'781.90 

Info und Weiterbildung Verbundfirmen 0.00 -705.00 0.00 
    

Bruttogewinn I 500'000.00 513'092.85 517'718.15 

Personalaufwand -335'000.00 -328’545.95 -330'175.35 

Bruttogewinn II 165’000.00 184'546.90 187'542.80 

Übriger Betriebsaufwand    

Führung Geschäftsstelle | Finanzielle und personelle Führung -77’500.00 -80’726.00 -110'100.65 

Führung Geschäftsstelle | Rückstellung Bildungsverordnung -10’000.00 -50'000.00 0.00 

Raumaufwand -20'400.00 -20'400.00 -20'400.00 

Generalversammlung und Vorstand -14’000.00 -1'000.00 -380.00 

Revision -3’000.00 -2'401.70 -2'304.80 

Büromaterial, Multimedia-Gerät -10'000.00 -5'555.60 -13'724.50 

Porto, Telefonie -13'000.00 -4'909.90 -13’144.40 

Werbeaufwand -6’000.00 -5'158.02 -5'530.59 

Versicherungs-, Verbandsaufwand -2'000.00 -1'396.90 -1'060.50 

Diverser Aufwand -2'000.00 -1'058.80 -1'183.00 

Übriger Betriebsaufwand -157'900.00 -172'606.92 -167'828.44 

Betriebsergebnis vor Abschreibungen, Zinsen, Steuern (EBITDA) 7’100.00 11'939.98 19'714.36 

Abschreibungen -2’200.00 -2’100.00 -3'600.00 

Betriebsergebnis vor Zinsen u. Steuern (EBIT) 4’900.00 9'839.98 16'114.36 

Finanz- und übriges Ergebnis    

Finanzaufwand -500.00 -479.19 -493.21 

Betriebliches Jahresergebnis vor Steuern 4'400.00 9'360.79 15'621.15 

Ausserordentlicher und betriebsfremder Erfolg 0.00 5'694.85 0.00 
    

Jahresergebnis vor Steuern 4’400.00 15'055.64 15'621.15 

Steuern 0.00 0.00 0.00 
    

Jahresergebnis 4’400.00 15'055.64 15'621.15 
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11. BUDGET 

 

von Peter Blättler 

 

Kurzkommentar zum Budget 

 
Dank der getroffenen Massnahmen ist es in den letzten Jahren gelungen, die aufgrund der rück-
läufigen Lernendenzahlen sinkenden Erträge auf der Kostenseite aufzufangen. Es ist auch 2023 
davon auszugehen, dass mit einer «schwarzen Null» abgeschlossen werden kann.  
 
2023 wird mit grosser Wahrscheinlichkeit kaum spürbar von der Entwicklung der Lernendenzah-
len in den letzten Jahren abweichen. Realistischerweise kann immerhin von einer Seitwärtsbewe-
gung ausgegangen werden. Eine allgemeine gesellschaftliche Entwicklung – bei den kaufmänni-
schen Berufen ist schweizweit seit einigen Jahren eine rückläufige Tendenz zu beobachten – ist 
leider kaum beeinfluss- und abschätzbar. Die laufend etwas «spontanere» und kurzfristige Ent-
scheidungskultur bei der Berufswahl ist im Alltag weiter sehr gut spürbar und macht die Planung 
nicht einfacher. Die geplanten Eintritte im Berichtsjahr beeinflussen den Ertrag für den Leistungs-
auftrag FREI’S unmittelbar und zeitlich ohne Verzögerung. Die Auswirkungen auf den Ertrag aus 
Lehrbetrieben bzw. den Deckungsbeitrag daraus werden etwas verzögert sein. 
 
Bereits im Vorjahr wurden Gegenmassnahmen zum sich abzeichnenden Rückgang der Erträge ein-
geleitet. Verschiedene Einsparungen konnten realisiert werden und werden sich auch für 2023 po-
sitiv auswirken. Der übrige betriebliche Aufwand wird nach einer deutlichen Reduktion im Vorjahr 
nochmals um rund 30 % tiefer veranschlagt. An dieser Stelle sei einmal mehr der Hinweis auf das 
ehrenamtliche Wirken des Vorstands erlaubt. Der Raumaufwand (Miete, Nebenkosten und Reini-
gung) ist unverändert zum Vorjahr. Die Konditionen des ehemaligen Standorts wurden durch 
FREI’S für das neue Domizil unverändert übernommen, obwohl  deren effektive anteilige Miete hö-
her wäre.  
 
Das Budget geht von einem Nullergebnis aus. Dies ist letztlich das anzustrebende Ziel für einen 
Verein wie VERDIA, wo es nicht darum geht, grosse Gewinne zu schreiben und Dividenden auszu-
schütten, sondern den Fortbestand sicherzustellen und die vorhandenen Mittel verantwortungs-
voll einzusetzen. Dem Bemühen, auch in Zukunft ausgeglichene Rechnungen zu präsentieren, gilt 
unverändert die volle Aufmerksamkeit des Vorstands. 
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 Rechnung 2022 Budget 2023 
      

   

 CHF CHF 

Vereinsertrag   

Ertrag aus Lehrbetrieben: KV Handelsschule 677’928.95 646'300.00 

Ertrag aus Lehrbetrieben: Talents School 450’467.05 422'200.00 

Ertrag aus Lehrbetrieben: Business English 415'163.45 359'300.00 

Ertrag aus ÜK 18'080.00 16'300.00 

Leistungsauftrag FREI'S Schulen AG Luzern 101'900.00 93'000.00 

Mitgliederbeiträge 21'000.00 22'000.00 

Übriger Ertrag 1'166.50 0.00 

Erlösminderungen 6'058.00 -11'100.00 

Vereinsertrag netto 1'691'763.95 1'548'000.00 
   

Löhne Lernende KV Handelsschule inkl. AG-Beiträge -530'129.05 -502'700.00 

Löhne Lernende Talents School inkl. AG-Beiträge -304’204.05 -267’400.00 

Löhne Lernende Business English inkl. AG-Beiträge -314'511.80 -276'800.00 

EO-, UVG-, KTG-Taggelder 8’841.70 0.00 

Ausbildung Lernende (ÜK) -37'962.90 -49'000.00 

Info und Weiterbildung Verbundfirmen -705.00 0.00 
   

Bruttogewinn I 513'092.85 452'500.00 
   

Personalaufwand -328'545.95 -335'000.00 
   

Bruttogewinn II 184'546.90 117'200.00 
   

Übriger Betriebsaufwand   

Führung Geschäftsstelle | Finanzielle und personelle Führung -80’726.00 -71'000.00 

Führung Geschäftsstelle | Rückstellung Bildungsverordnung -50'000.00 0.00 

Raumaufwand -20'400.00 -20'400.00 

Generalversammlung und Vorstand -1'000.00 -1’000.00 

Revision -2'401.70 -2’500.00 

Büromaterial, Multimedia-Gerät -5'555.60 -6'000.00 

Porto, Telefonie -4'909.90 -5'000.00 

Werbeaufwand -5'158.02 -5’000.00 

Versicherungs-, Verbandsaufwand -1'396.90 -1’500.00 

Diverser Aufwand -1'058.80 -1’500.00 

Übriger Betriebsaufwand -167'829.28 -115'000.00 

Betriebsergebnis vor Abschreibungen, Zinsen u. Steuern (EBITDA) 11'939.98 2'200.00 

Abschreibungen -2’100.00 -1'500.00 
   

Betriebsergebnis vor Zinsen u. Steuern (EBIT) 9'839.98 700.00 
   

Finanz- und übriges Ergebnis   

Finanzaufwand -479.19 -500.00 
   

Betriebliches Jahresergebnis vor Steuern 9'360.79 200.00 

Ausserordentlicher und betriebsfremder Erfolg 5'694.85 0.00 

Jahresergebnis vor Steuern 15'055.64 200.00 

Steuern 0.00 0.00 

Jahresergebnis 15'055.64 200.00 
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12. DANK 

 

Wie klein und unbedeutend sind doch eigentlich - in aller Regel - unsere «Sorgen» im Alltag, wenn 

man sie in Relation zu den wirklich grossen Themen im Weltgeschehen setzt.  Auch wenn uns die 

kleinen «Störmanöver» manchmal den Tag «versauern» können, sollten wir froh und dankbar sein, 

«dürfen» wir uns «nur» mit unseren kleinen Herausforderungen beschäftigen. 

In einer sehr herausfordernden Zeit wurde viel geleistet, damit das Tagesgeschäft trotz schwieri-

ger Begleitumstände erfolgreich gemeistert werden konnte. Für das grosse Engagement und das 

immer wieder spürbare Herzblut gebührt den drei Lehrgangsverantwortlichen Hans-Ruedi Kunz, 

Franziska Omlin und Annemarie Sormani ein ganz herzliches Dankeschön. Ein besonderer Dank 

geht auch an alle Verantwortlichen in den Praktikumsbetrieben. Danke für die Unterstützung, das 

grosse Engagement, Tag für Tag für unsere Lernenden da zu sein, und die Treue zu VERDIA. 

VERDIA darf seit 20 Jahren auf eine enge Partnerschaft zu FREI'S Schulen zählen. Gerade in der 

heutigen, eher schnelllebigen Zeit, ist es nicht selbstverständlich, über so viele Jahre eine enge, 

vertrauensvolle Zusammenarbeit pflegen zu dürfen. Wir danken Verwaltungsrat, Geschäftslei-

tung und Lehrkörper für die langjährige, gute, offene und von Vertrauen geprägte Zusammenar-

beit. 

Einmal mehr gebührt dem Vorstand von VERDIA – ein engagiertes, gut eingespieltes und funktio-

nierendes Team ist für die Begleitung des Tagesgeschäfts von grosser Bedeutung – ein ganz gros-

ses Dankeschön. Es ist nicht selbstverständlich, dass der Vorstand ehrenamtlich arbeitet. Auch da-

für danken wir herzlich. 

„Der Pessimist sieht in jeder Chance eine Bedrohung, der Optimist in jeder Bedrohung eine 

Chance.“, sagte einst Winston Churchill, der wohl bedeutendste britische Staatsmann des 20. Jahr-

hunderts. Diese Weisheit des grossen Politikers lässt sich sehr gut auf die heutigen Herausforde-

rungen adaptieren. Stellen wir uns optimistisch den kommenden Veränderungen in der Bildungs-

welt und betrachten wir die Bildungsreform nicht als Gefahr, sondern sehen wir darin eine Mög-

lichkeit zur Modernisierung und Verbesserung in der Kaufmännischen Grundbildung. 

 

 

Luzern, im April 2023 

 

VERDIA 
Verein für Dienstleistungen im Ausbildungsbereich 

  

Peter Blättler Beat Obergfell 
Präsident Vizepräsident 
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Absolvent/in Betriebspraktikum 2020/21 Betriebspraktikum 2021/22 
Frefel Ilona Car Trade Automobile AG Car Trade Automobile AG 
Jankovic Denis Littlebit AG Littlebit AG 
Jöhl Cyrill Riwag AG Riwag AG 

Kiener Cédric Seven Air AG Seven Air AG 
Polesel Ayk Advokatur Schumacher Advokatur Schumacher 
Redjepi Semin Beta Jota GmbH Fincanc & Consulting GmbH 
Sathiyaseelan Anojan Concordia Concordia 
Sinani Leonita VERDIA Vonwyl AG 
Sousa Diogo Happy Job AG Happy Job AG 
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Absolvent/in Betriebspraktikum 2020/21 Betriebspraktikum 2021/22 
Bollier Jeremy Voco AG  Voco AG 
Bründler Yannick Bauer Medien AG Bauer Medien AG 
Corvaglia Silas Pio Renggli AG Renggli AG 
Duarte Beatriz Berndorf AG Berndorf AG 
Eigenmann Michael KESB Luzern Land KESB Luzern Land 
Hüseynova Dilber Redeblitz und Wunderfitz Redeblitz und Wunderfitz 
Mehari Homer Kanton Obwalden Kanton Obwalden 
Pelosi Selina Ruepp & Partner AG Ruepp & Partner AG 
Schär Maximilian Zaugg Schliesstechnik AG Zaugg Schliesstechnik AG 
Schneider Sarah Natures Designe GmbH Kantonsspital Luzern 
Subramaniam Miriam Red Dingo AG Red Dingo AG 
Zemp Selina Bauer Medien AG ASC Schweiz AG 
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 Absolvent/in Betriebspraktikum 2020/21 Betriebspraktikum 2021/22 
 Argenio Umberto Hotel Ibis Budget, Kriens Spitex Instinkt Horw 
 Aufmuth Julian Hotel Luzernerhof, Luzern Hotel Luzernerhof, Luzern 
 Betschart Leandra Nature's Design Products GmbH, Kägiswil  Nature's Design Products GmbH, Kägiswil  
 Cikoja Lorna Geistlich Pharma AG, Wolhusen Geistlich Pharma AG, Wolhusen 
 Crivelletto Priscilla Silbertixi GmbH, Sursee Verbund Bauleute Schweiz, Luzern 
 Deplazes Lara Berufsbildungszentrum Emmenbrücke  Kleintierpraxis im St. Karlihof , Luzern 
 Grüter Linus Gonser AG, Hergiswil Gonser AG, Hergiswil 
 Kaufmann Jasmin Perlen Packaging AG, Perlen Perlen Packaging AG, Perlen 
 Marty Jessica  Oco Tex AG, Rotkreuz Alterswohnheim Müntschi, Walchwil 
 Nabulon Jill LakeSideBau GmbH, Rothenburg LakeSideBau GmbH, Rothenburg 
 Schumacher Flavia Leister AG, Kägiswil Leister AG, Kägiswil 
 Seeberger Elia Hotel Luzernerhof, Luzern DeLaval AG, Sursee 
 Soliva Dario MERAXIS AG, Cham MERAXIS AG, Cham 
 Weyandt Caroline Hein Feuerkonzepte GmbH, Buochs Hein Feuerkonzepte GmbH, Buochs 
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Absolvent/in Betriebspraktikum 2020/21 Betriebspraktikum 2021/22 
Berchtold Alina Bildung und Schule, Gemeinde Steinhausen 

ECOVIS ws&p ag, Zweigniederlassung Luzern 
Bildungsdirektion NW, Abteilung Sport, Stans 
ECOVIS ws&p ag, Zweigniederlassung Luzern De Castro Carmona Leonardo Rossi Aregger AG, Baar 

 
SOS-Umzüge-& Reinigungsinstitut GmbH, Ebikon 

Deschwanden Andrin Schweizer Paraplegiker-Zentrum, Nottwil ECOVIS ws&p ag, Zweigniederlassung Luzern 
Hoxha Blendi VTG Rail Europe GmbH, Hamburg, Steinhausen 

 
VTG Rail Europe GmbH, Hamburg, Steinhausen 

Jaquez Luca Waldis Büro und Wohnen AG, Kriens  
 

Waldis Büro und Wohnen AG, Kriens  
 Jashari Ardon Swisspor AG, Steinhausen Swisspor AG, Boswil 

Meister Joëlle Hirslanden Klinik St. Anna, Luzern 
 

Hirslanden Klinik St. Anna, Luzern 
 Mitrovic Mihajlo Schweizer Paraplegiker-Zentrum Nottwil Ausleichskasse Obwalden Nidwalden, Hergiswil  

Monney Thoma MONOSUISSE AG, Emmenbrücke 
Agner Holz AG 

MONOSUISSE AG, Emmenbrücke 
 Sokolaj Yaka Amt für Kultur und Sport Kanton OW, Sarnen  

 
RAV Obwalden Nidwalden, Hergiswil  
 Owusu Tyron Gonser AG, Horw 

Hirslanden Klinik St. Anna 
 
 
 
 
 
 

Gonser AG, Horw 
Hirslanden Klinik St. Anna 
 
 
 
 
 
 

Zivkovic Nenad Heineken Switzerland AG, Luzern  
 

Heineken Switzerland AG, Luzern  
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Absolvent/in Betriebspraktikum 2020/21 Betriebspraktikum 2021/22 
Bienz Alena Suva, Luzern Suva Zentralschweiz, Luzern 
Troxler Corinne Centralschweizer Kraftwerke, Luzern Centralschweizer Kraftwerke, Luzern 
Jusovic Haris Gemeinde Emmen, Sportamt, Emmenbrücke Hirslanden Klinik, St. Anna, Luzern 
Furrer Lou PricewaterhouseCoopers AG, Luzern PricewaterhousCoopers AG, Luzern 
Hügin Mia Noemi Hirslanden Klinik St. Anna, Luzern Hirslanden Klinik St. Anna, Luzern 
Dje Noah ROSEN Swiss AG, Stans ROSEN Swiss AG 
Schmid Roy OTTO'S AG, Sursee HIT AG, Reiden 
Giroud Sandrine Fresenius Medical Care (Schweiz) AG, Oberdorf Fresenius Medical Care (Schweiz) AG, Oberdorf 
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 2019 2020 2021 2022 

Anzahl Mitglieder (aktiv und passiv) 124 124 114 95 

     

Total Lernende im Praktikum 146 134 115 108 

     

Anzahl Absolvierende EFZ KV E-Profil 9 9 7 12 

Anzahl Absolvierende EFZ KV B-Profil 17 18 19 9 

Anzahl Absolvierende EFZ TS E-Profil 13 15 10 8 

Anzahl Absolvierende EFZ TS B-Profil 10 8 9 12 

Anzahl Absolvierende EFZ KB E-Profil 19 19 14 14 

     

Erfolgsquote Absolvierende KV E-Profil 78% 100% 100% 100% 

Erfolgsquote Absolvierende KV B-Profil 65% 100% 84% 91% 

Erfolgsquote Absolvierende TS E-Profil 100% 100% 100% 100% 

Erfolgsquote Absolvierende TS-B-Profil 80% 88% 100% 100% 

Anzahl Absolvierende EFZ KB E-Profil 95% 100% 100% 88% 

     

Anzahl durchgeführte Kurstage (ÜK) 28 34 34 34 
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Beutler Nova AG 

    

 
  

Dr. Schumacher & Partner  

 
Einwohnergemeinde Zug  

 
Finanzverwaltung 

Obwalden  

   
 

  
Hein Feuerkonzepte 

 
 

  
  

  

 
 

 
isenzio AG 

 
JLT Company AG   
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LakeSideBau (LSB) GmbH  

 
 

 

 
  

 

 

  
 

 
 

  

 
 

 
 

  
  

  
Schweizer Paraplegiker-Zentrum 

 
 

Schweizer Schiess-
sportverband 

 
   

  
 

 

  
  

 

 
 

 

 


